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WIR PLANEN UND BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT!



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde. 
Liebe Gönner und Förderer des  
TSV Lautrach/Illerbeuren, liebe Leser 
unserer Vereinsnachrichten.

„Wir planen und bauen für die Zukunft“ 
mit diesem Motto steht der Verein vor der wohl größ-
ten Herausforderung in seiner 100-jährigen Vereinsge-
schichte. Nachdem in den letzten Jahren alle Bestre-
bungen zur Verbesserung unserer Sporthallensituation 
aus verschiedenen Gründen fehlgeschlagen sind, gibt es 
zurzeit Hoffnung, in den nächsten Jahren doch zu einer 
neuen Sporthalle und damit zur Verbesserung der Sport-
hallenkapazitäten zu kommen.  
Grund dafür ist ein Sonder-Förderprogramm der Bayeri-
schen Staatsregierung für die Jahre 2019/2020 für den Bau 
von vereinseigenen Sportanlagen. Hier ist je nach Finanz-
kraft der Kommunen eine Förderung von Baumaßnahmen 
bis zu 55% der förderfähigen Kosten möglich. 
Für unseren Verein mit dem Vereinssitz in Lautrach ist 
eine Förderung der Baumaßnahme von 50% und ein 
zinsgünstiges Darlehen von 20% möglich. Eine einma-
lige Möglichkeit hier von Seiten des Vereins sofort aktiv 
zu werden.
Mit dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten wollen wir 
Sie über den aktuellen Stand unserer Planungen infor-
mieren und Sie für unser Projekt gewinnen. Denn nur 
wenn alle Mitglieder zusammen an einem Strang ziehen, 
kann dieses Projekt von uns weiterverfolgt werden und 
Gestalt annehmen. Da wir als Bauherr mindestens 10% 
der Bausumme aus Eigenmitteln aufbringen müssen, 
sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Das kann in Form 
von Eigenleistung beim Bau aber auch als Spender, 
Sponsor oder Darlehensgeber geschehen. Hierzu zeigen 
wir Ihnen in diesem Heft verschiedenen Möglichkeiten 

Unsere Mitgliederentwicklung 

Beim Bau der ersten Turnhalle im Jahr 1959 hatte der 
Verein gerade einmal 89 Mitglieder. In den Folgejahren 
gab es durch die Nutzung dieser neuen Sportmöglich-
keit bis zum Jahr 1970 eine deutliche Steigerung auf 282 
Mitglieder, davon 77 Kinder und Jugendliche. Bis zum 
Jahr 1980 stieg der Mitgliederstand dann bereits auf 536 
Mitglieder, davon 185 Kinder und Jugendliche. Durch 
den Umbau der Turnhalle zu einer Mehrzweckhalle im 
Jahr 1986 und Schaffung zusätzlicher Sportmöglichkei-
ten (Gymnastikraum im Obergeschoß) konnte der Verein 
seinen Mitgliedern viele neue Aktivitäten anbieten. 
So stieg der Mitgliederbestand bis zum Jahr 1990 auf 
739 Mitglieder. In den Folgejahren wurden durch den 
Einstieg in den Gesundheitssport ebenfalls viele neue 
Sportangebote geschaffen und so überstieg die Mitglie-
derzahl im Jahr 1995 erstmals die 1000er Grenze. Im 
Jahr 2000 hatten wir bereits 1089 Mitglieder, davon 273 
Kinder und Jugendliche. Die Mitgliederzahlen gingen in 
den Folgejahren weiter bergauf, allerdings konnten auf 
Grund der begrenzten Sporthallenkapazität keine weite-
ren Angebote mehr eingeführt werden. Im Jahr 2010 be-
trug der Mitgliederbestand dann 1126 Mitglieder. In den 

Gasthaus Rössle

Bäckerei Heim

Das Haus der guten Backwaren
Bäckerei · Lebensmittel

Hans-Jürgen Heim
Schlottergasse 1 · 87758 Illerbeuren

Telefon: 0 83 94 / 260 · Fax 0 83 94 / 16 63

Internet: www.baeckerei-heim.de
e-mail: info@baeckerei-heim.de

Ihr Partner bei Baggerarbeiten -
von der Baugrube bis zur

Gartenanlage

OTTO GREIF 
GmbH & Co.

Transporte - Kiesvertrieb - Baggerarbeiten
87758 Kronburg-Greuth

Tel. 0 83 94 / 92 610 · Fax 0 83 94 / 92 61-20

 

Neben dem Biergarten und der Gaststube hat das "Rößle" 
mit einem großen Nebenzimmer und dem schönen Saal mit 
Bühne auch ausreichend Platz für Familien-, Vereins- und 
Firmenfeiern. 

Genießen Sie unsere gut bürgerliche Küche, eine deftige 
Brotzeit und frisch gezapftes Bier 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Peschke mit Team 
Deybachstrasse 16, 87763 Lautrach 
Telefon: 08394/9266700, E-Mail roesslelautrach@web.de 
Öffnungszeiten: Montags Ruhetag, Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr 
Samstag und Sonntag von 11 Uhr bis 22 Uhr 

Mitgliederentwicklung

der finanziellen Unterstützung auf. Wir sind über jede 
Hilfe dankbar.
Letztlich müssen Sie als Mitglieder in der nächsten Mit-
gliederversammlung über den Bau der Sporthalle ab-
stimmen und dem Vorstand grünes Licht für die weiteren 
Schritte vorgeben.
Alexander Heintze 
1. Vorsitzender
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Folgejahren mussten einige Angebote in die alte Schule 
ausgelagert werden, wo aber wegen der Raumgröße die 
Teilnehmerzahlen sehr begrenzt sind. Außerdem wurden 
auf Grund der stetigen Nachfrage Kursangebote in Wor-
ingen und Zell angeboten. In den letzten 10 Jahren pen-
delte der Mitgliederbestand immer zwischen 1100 und 
1150 Mitglieder.  

Besonders hervorzuheben ist bei der gesamten 
Mitgliederentwicklung die Anzahl der über 60-
jährigen Mitglieder. Sie stieg von 40 Mitglieder im 
Jahr 1993 auf 210 Mitglieder im Jahr 2020. Ein 
Zeichen dafür, dass der Sportverein gerade für ältere 
Mitglieder eine gute Möglichkeit bietet, sich fit zu 
halten. Hier ist notwendig, auch zukünftig für diese 
Zielgruppe besondere Sportangebote im Programm zu 
haben. 

Nur durch die Schaffung weiterer 
Sporthallenkapazitäten kann der Verein seinen 

jetzigen Mitgliederbestand erhalten und seinen 
Mitgliedern neue Angebote unterbreiten. So ist bereits 
jetzt auf Grund der Nachfragen an eine weitere 
Herzgruppe, eine Orthopädiegruppe und an Angebote 
für Menschen mit Behinderung gedacht. Hier sind 
bereits jetzt die ersten Schritte eingeleitet worden.  

Deshalb unser Motto: 

„Wir bauen für die Zukunft“ 
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Mitgliederentwicklung der über 60-jährigenBesonders hervorzuheben ist bei der gesamten Mitglie-
derentwicklung die Anzahl der über 60-jährigen Mitglie-
der. Sie stieg von 40 Mitglieder im Jahr 1993 auf 210 
Mitglieder im Jahr 2020.
Ein Zeichen dafür, dass der Sportverein gerade für äl-
tere Mitglieder eine gute Möglichkeit bietet, sich fit zu 

halten. Hier ist es notwendig, auch zu-
künftig für diese Zielgruppe besondere 
Sportangebote anzubieten.
Die Ausweisung neuer Baugebiete in 
den Gemeinden und damit verbunden 
neue Familien bringen auch Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in den 
Verein.
Aufgrund des momentanen Platzange-
bots sind hier aktuell keine zusätzlichen 
Angebote vor allem für Kinder und Ju-
gendliche möglich.
Nur durch die Schaffung weiterer Sport-
hallenkapazitäten kann der Verein sei-
nen jetzigen Mitgliederbestand erhalten 
und seinen Mitgliedern neue Angebote 
unterbreiten.

Unsere Mitgliederentwicklung  
 
Beim Bau der ersten Turnhalle im Jahr 1959 hatte der 
Verein gerade einmal 89 Mitglieder. In den 
Folgejahren gab es durch die Nutzung dieser neuen 
Sportmöglichkeit bis zum Jahr 1970 eine deutliche 
Steigerung auf 282 Mitglieder, davon 77 Kinder und 
Jugendliche. Bis zum Jahr 1980 stieg der 
Mitgliederstand dann bereits auf 536 Mitglieder, 
davon 185 Kinder und Jugendliche. Durch den Umbau 
der Turnhalle zu einer Mehrzweckhalle im Jahr 1986 
und Schaffung zusätzlicher Sportmöglichkeiten 
(Gymnastikraum im 
Obergeschoß) konnte der 
Verein seinen Mitgliedern 
viele neue Aktivitäten 
anbieten.  

So stieg der Mitglieder-
bestand bis zum Jahr 1990 
auf 739 Mitglieder. In den 
Folgejahren wurden durch 
den Einstieg in den 
Gesundheitssport ebenfalls 
viele neue Sportangebote 
geschaffen und so überstieg 
die Mitgliederzahl im Jahr 
1995 erstmals die 1000er 
Grenze. Im Jahr 2000 
hatten wir bereits 1089 
Mitglieder, davon 273 

Kinder und Jugendliche. Die Mitgliederzahlen gingen 
in den Folgejahren weiter bergauf, allerdings konnten 
auf Grund der begrenzten Sporthallenkapazität keine 
weiteren Angebote mehr eingeführt werden. Im Jahr 
2010 betrug der Mitgliederbestand dann 1126 
Mitglieder. In den Folgejahren mussten einige 
Angebote in die alte Schule ausgelagert werden, wo 
aber wegen der Raumgröße die Teilnehmerzahlen sehr 
begrenzt sind. Außerdem wurden auf Grund der 
stetigen Nachfrage Kursangebote in Woringen und 
Zell angeboten. In den letzten 10 Jahren pendelte der 
Mitgliederbestand immer zwischen 1100 und 1150 
Mitglieder.  
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Unsere Mitgliederentwicklung von 1959 - 2020
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So ist bereits jetzt auf Grund der Nachfragen an eine 
weitere Herzgruppe, eine Orthopädiegruppe und an An-
gebote für Menschen mit Behinderung gedacht.
Auch weitere Angebote für Kinder und Jugendliche sind 
denkbar und notwendig. Hier sind bereits jetzt schon die 
ersten Schritte eingeleitet worden.  
Deshalb unser Motto:

„Wir bauen für die Zukunft“
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Folgende Voraussetzung müssen für das Sonder-Förderpro-
gramm der Bayerischen Staatsregierung für den Bau von ver-
einseigenen Sportanlagen erfüllt sein:
•	 der Verein muss alleiniger Planer, Bauherr, Eigentümer und 

Betreiber der Baumaßnahme sein
•	 der Verein muss mindestens 10% der 

Baukosten selbst erbringen
•	 der Hauptantrag mit allen notwendigen Unterlagen muss 

spätestens bis zum Jahresende gestellt werden.
•	 es müssen bestimmte zusätzliche Punkte aus einem Kriteri-

enkatalog erfüllt werden, das sind unter anderen:
	- Der Verein muss ein Mindestbeitragsauf-

kommen aufweisen, das sind zurzeit
	- Jahresbeiträge von 50 € für Erwachsene,  

25 € für Jugendliche und 15 € für Kinder
	- Er muss aktiv Jugendarbeit leisten d.h. mindestens 

10% der Mitglieder müssen unter 26 Jahre alt sein
	- Es muss ein Bedarf an zusätzlicher Sport-

hallenkapazität vorhanden sein

FördervoraussetzungenPräventions- und  
Rehabilitationssport

Auf Grund der Anfragen und Wünsche von Mitgliedern hat 
sich der TSV Lautrach in den letzten 25 Jahren verstärkt dem 
Präventionssport und seit 2014 auch dem Rehabilitationssport 
zugewandt.
Vorrausetzung für die Anerkennung von Präventionskursen 
durch die Krankenkassen ist eine entsprechende Ausbildung der 
Kursleiter (Sport- oder Gymnastiklehrer oder Übungsleiter B 
Prävention) und eine Anerkennung durch die Zentrale Prüfstelle 
Prävention (ZPP) in Essen. Die Zentrale Prüfstelle Prävention 
ist eine Kooperationsgemeinschaft der Krankenkassen und prüft 
anhand der Vorschriften “Leitfaden für Prävention“ die vorzu-
legenden Unterlagen und verleiht dann für das entsprechende 
Kursangebot das Zertifikat „Deutscher Standard Prävention“.
Unser Verein ist zurzeit mit 11 Zertifikaten „Deutscher Standard 
Prävention“ Spitzenreiter auf Landkreisebene. 
Zurzeit werden wöchentlich in Lautrach 10 Kurse und in Wor-
ingen und Zell je ein Kurs angeboten.

Folgende Kursleiter sind mit nachfolgenden  
Kursangeboten zertifiziert:

Präventions- und 
Rehabilitationssport                            
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Folgende Kursleiter sind mit nachfolgenden 
Kursangeboten zertifiziert: 

 

Kursleiter/in Kurstitel 

Gertrud Ott Gymnastik nach Pilates 

 Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 

 Präventives Ausdauertraining in 
der Halle 

 Alltagstrainingsprogramm ATP 

Gabriele Kügle Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 

 Präventives Ausdauertraining in 
der Halle 

 Alltagstrainingsprogramm ATP 

Sabine Kraus Alltagstrainingsprogramm ATP 

 Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 

Brigitte Saitner Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 

Ursula Doser Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 

Für die Durchführung von Reha-Sport ist ebenfalls eine beson-
dere Ausbildung der Kursleiter/innen (Übungsleiter Reha-Sport) 
und eine Anerkennung durch die „Arbeitsgemeinschaft Reha-
Sport“ in München erforderlich. Um der großen Nachfrage Rech-
nung zu tragen, ist  nach Verbesserung der Sporthallensituation 
in den nächsten Jahren eine zweite Gruppe „Herzsport“ und eine 

Für die Durchführung von Reha-Sport ist ebenfalls 
eine besondere Ausbildung der Kursleiter/innen 
(Übungsleiter Reha-Sport) und eine Anerkennung 
durch die „Arbeitsgemeinschaft Reha-Sport“ in 
München erforderlich. Um der großen Nachfrage 
Rechnung zu tragen, ist  nach Verbesserung der 
Sporthallensituation in den nächsten Jahren eine 
zweite Gruppe „Herzsport“ und eine spezielle Gruppe 
„Orthopädie“ geplant Hier ist der Verein zurzeit mit 
zwei Gruppen und folgenden Übungsleiterinnen 
anerkannt: 

Sportgruppe Übungsleiter/innen 

Herzsport Maria Kern, Ausbildung 
Übungsleiterin Herzsport 

 Marianne Nick, Ausbildung 
Übungsleiterin Innere Medizin 

Krebsnachsorge Sabine Kraus, Ausbildung 
Übungsleiterin Orthopädie 
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Zusätzlich zu denen in der Grafik aufgezeigten Stunden finden an den Wochenenden mehrmals im Jahr 
Lizenzverlängerungslehrgänge für Übungsleiter/Trainer, Meisterschaften/Wettbewerb und Pokalturniere statt. 

Zusätzlich zu denen in der Grafik aufgezeigten Stunden finden an den Wo-
chenenden mehrmals im Jahr Lizenzverlängerungslehrgänge für Übungs-
leiter/Trainer, Meisterschaften/Wettbewerb und Pokalturniere statt.
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Rußpartikelfilterreinigung/-ausbrennung

mit über 30-jähriger Kfz-Erfahrung

Anzeigen:

e-mail: tsv-lautrach@t-online.de
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Die Sporthalle wird als Gebäude in ener-
getisch hochwertiger Holzrahmenbau-
weise, mit aussteifenden Wand – und 
Deckenelementen in Beton errichtet. Eine 
vorgehängte hinterlüftete Fassade aus 
Massivholz und Fassadentafeln werden 
ergänzt durch 3-fach verglaste Fenster 
in thermisch getrennter Alu-Konstruktion 
Die Dachfläche wird mit einer teilweisen 
Begrünung versehen. Der Hallenboden 
ist ein flächenelastischer Sportboden 
nach DIN EN 14904 und die Sporthalle 
selbst wird durch einen Trennvorhang 
teilbar sein. Im Gymnastikraum wird es 
eine Spiegelwand geben. Behinderten 
gerechte Zugänge im Erd- und Oberge-
schoss wie auch entsprechende sanitäre 
Einrichtungen sind ebenso vorgesehen.

Ansicht Westen, Haupteingang

ALTER STANDORT - NEUE VISION!

WIR SCHAFFEN  

RAUM FÜR SPORT, 

BEGEGNUNG UND 

GESUNDHEIT!

Ansicht Norden

Ansicht Süden

Ansicht Nord-Westen



Die ersten Schritte waren:

•	 Gründung eines Bauausschusses
•	 Stellung eines Vorantrages beim Bayerischen Landes-

Sportverband 
•	 Beschluss bei der letzten Mitgliederversammlung im Ja-

nuar über die Beauftragung einer Entwurfsplanung
•	 Erstellung eines Planungskonzeptes für eine neue Sport-

halle durch den Architekten Dieter Brüggemann
•	 Besichtigung einer baugleichen Sport-

halle in Wildpoldsried

ARCHITEKTURBÜRO

Im Öschle  4
87499 WILDPOLDSRIED

E-MAIL: architekt.db@t-online.de
Tel.:08304-745  FAX 1598

Dipl.Ing. (FH) Dieter Brüggemann
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NEUBAU   SPORTHALLE    LAUTRACH

KONZEPTVORSCHLAG   1                                    GRUNDRISS   EG

Was haben wir bisher getan
•	 Gespräche mit unserer Hausbank wegen eines Darlehens
•	 Vorstellung des Konzeptes im Vereinsausschusses
•	 Informieren der Kommunen über die geplante Baumaß-

nahme und Gespräche über eine finanzielle Beteiligung.
•	 Beratung durch den Bauberater des Sportkreises Unterall-

gäu-Memmingen 

Mitte September stand eine Bauberatung bei der Staatsmittel-
abteilung des Bayerischen Landes-Sportverbandes in Mün-
chen auf dem Programm. 
Hier wurde u.a. geprüft, welche Bauteile der neuen Halle för-
derfähig bzw. bezuschussungsfähig sind und wie groß die För-
derung für den Verein ungefähr ausfällt.

Diese Ziele verfolgen wir mit dem Neubau

•	 Verbesserung der Platzkapazität
•	 Erweiterung des Sportangebots
•	 langfristige Möglichkeit für neue Angebote
•	 Integration—Gesundheitssport—Kinder- und 

Jugendförderung—Reha-Angebote

•	 Gewinnung neuer Mitglieder
•	 Durchführung von Sportveranstaltungen
•	 Abhaltung von Turnieren — aufgrund der Abmes-

sungen ist in der bestehenden Halle die Durch-
führung mancher Turniere nicht möglich
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Wir freuen uns, wenn Sie unser Bauvorha-
ben unterstützen.

Hier einige Varianten, die uns die Finanzie-
rung erleichtern:

Spende
Geben Sie uns Ihre Zusage für eine Spende und spen-
den Sie für unseren Neubau einer Sporthalle. Selbst-
verständlich stellen wir Ihnen gerne eine entspre-
chende  Zuwendungsbestätigung aus.

Bitte überweisen Sie Ihre Spende an:

TSV Lautrach/Illerbeuren e.V.
IBAN: DE88 73190000 0100181242
BIC: GENODEF1MM1
Stichwort: Spende Sporthalle 

Sponsoring
Werben Sie für Ihr Unternehmen mit  
attraktiven Möglichkeiten:

•	 Patenschaften für Räume (Umkleide, Gym-
nastik) Geben Sie den Räumen ihren Namen

•	 Name der Halle kommen sie ins Gespräch 
und geben Sie der Halle Ihren Namen

•	 Sponsorentafeln (Werbetafel in 
der Halle, Treppenhaus,…)

•	 Sie haben eigene Ideen?

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Gerne beraten wir 
Sie persönlich im Gespräch. Sprechen Sie uns an, wir 
würden uns freuen, Sie als Partner zu gewinnen!

Stein für Stein - gemeinsam schaffen wir das
Sichern Sie sich mit Ihrer großzügigen Spende einen 
Stein mit Ihrem Namen im Eingangsbereich der Halle

Mitgliederdarlehen
Beteiligen Sie sich mit einem Mitgliederdarlehen 
am Bau der Sporthalle.

Der Verein ist für die Baumaßnahme auch auf 
Fremdmittel angewiesen. Darlehen unserer Mitglie-
der sind für uns eine äußerst vorteilhafte Variante. 
Jede Zusage von Ihnen hilft uns dieses Bauvorhaben 
zu unterstützen. 

Ihr Vorteil: Unsere Darlehenszinsen liegen über 
dem derzeitigen Niveau von Spareinlagen oder Ta-
gesgeldkonten.

Wir freuen uns über
jede finanzielle
Unterstützung!

Sie sind interessiert und wollen mehr erfahren? 
Sie erreichen Alexander Heintze unter Tel. 08394-
926612 oder 0173-8525167 und per Mail unter 
sporthalle@tsv-lautrach.de

Mit Ihrer Unterstützung schaffen wir das!INVESTITIONSPLAN
Herstellen Grundstück............................................... 6.355 €
Abrissarbeiten,  Erschließen.................................. 441.775 €
Baukosten Bauwerk............................................ 2.804.391 €
Bauwerk Technische Anlagen................................ 657.610 €
Außenanlagen........................................................ 225.100 €
Baunebenkosten/Architekt..................................... 585.566 €
Baukosten Netto.................................................. 4.720.797 €
19 % Mehrwertsteuer............................................. 896.951 €

Gesamtinvestition ............................................. 5.617.748 €

FINANZIERUNGSPLAN
Zuschuss Staatmittel (geschätzt)......................... 2.200.000 €
Darlehen Staatsmittel (geschätzt).......................... 895.000 €
Zuschuss Kommunen ......................................... 1.800.000 €
Rückerstattung Vorsteuer ...................................... 163.000 €
Eigenmittel ............................................................ 562.000 €

Gesamt............................................................... 5.620.000 €

AUFZUBRINGENDE EIGENMITTEL

Der Staat schreibt vor, das der Verein mindestens 10 % der 
förderfähigen Bausumme aus Eigenmittel erbringen muss.

Eigenkapital........................................................... 125.000 €
Eigenleistungen beim Bau....................................... 50.000 €
Spenden / Sponsoren / Mitgliederdarlehen............ 387.000 € 

Gesamt.................................................................. 562.000 €

Zur Tilgung des Darlehens und für den Unterhalt der Sporthalle 
sind weitere Finanzmittel notwendig

Finanzierungskonzept

Anzeigen:

•	 	
•	 	
•	 		
•	 	
•	 	
•	
•	 	
•	 	
•	
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Mit Ihrer Unterstützung 
schaffen wir das!

Werden Sie Werbepartner 
in diesem Heft.

Schmiedbergstraße 1 · 87758 Illerbeuren 
Tel 08394 / 295 · Fax 08394 / 1693
Mobil 01 70 / 7242542
info@prinz-raumausstattung.de
www.prinz-raumausstattung.de

Hans-Dieter
Prinz

 schw
arz m

agenta

Bäckerei Heim

Das Haus der guten Backwaren
Bäckerei · Lebensmittel

Hans-Jürgen Heim
Schlottergasse 1 · 87758 Illerbeuren

Telefon: 0 83 94 / 260 · Fax 0 83 94 / 16 63

Internet: www.baeckerei-heim.de
e-mail: info@baeckerei-heim.de

Ihr Fachgeschäft für
Bio-Vollkornbackwaren
 Handwerklich hergestellte    

Semmel und Brote
 Stündlich frische Brezen
 Stehcafe

87763  Lautrach

Höfatsstr. 4

Tel. 0 83 94 / 94 19 06

Schmiedbergstraße 1 · 87758 Illerbeuren 
Tel 08394 / 295 · Fax 08394 / 1693
Mobil 01 70 / 7242542
info@prinz-raumausstattung.de
www.prinz-raumausstattung.de

Hans-Dieter
Prinz Ihr Partner bei Baggerarbeiten -

von der Baugrube bis zur
Gartenanlage

OTTO GREIF GmbH & Co.
Transporte - Kiesvertrieb - Baggerarbeiten

87758 Kronburg-Greuth
Tel. 0 83 94 / 92 610 · Fax 0 83 94 / 92 61-20

Auto Königsberger
KFZ-Meisterbetrieb
ehemals Autohaus Ganka

Auto Königsberger • Schmiedbergstr. 3
87758 Kronburg / Illerbeuren

Tel.: 08394 / 256 • Fax: 08394 / 314
eMail: autokoenigsberger@yahoo.de

Neuwagen / Gebrauchtwagen

Service und Reparatur aller Fabrikate

Unfallinstandsetzung / Klimaservice

TÜV / AU / Wohnmobilservice

.

.

.

.
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Deybachstrasse 4 
87763 Lautrach  

• orthopädische Maßschuhe
•  Maßschuhe

nach altbewährter Handwerkstechnik
•  Einlagen, Bandagen und

Kompressionsversorgung
• Schuhzurichtungen
• Hausbesuche nach Vereinbarung

Andreas Ortner
Orthopädie – Schuhmachermeister

Tel. 0 83 94 / 92 62 04
Mobil 01 73 / 3 86 90 45 www.ortnerpaedie.de

Wir haben gut lachen...

e-mail: tsv-lautrach@t-online.de

... wir sind
Mitglied beim TSV

web&druck NEIDHART

DIGITALDRUCK
OFFSETDRUCK

ONLINE-SHOPS
WEBDESIGN

WWW.DRUCKEREI-NEIDHART.DE

Neidhart Web & Druck GmbH
Schulstraße 29b / D-88317 Aichstetten

Tel.: +49 7565 1033 
info@druckerei-neidhart.de

Anzeigen:

12 13



 BREHER
Autohaus Aitrach

Ihr freundlicher VW-Partner

 � Kundendienst

� Klima-Service

� Neu/Gebrauchtwagen

� TÜV 2 x wöchentlich

� CHRIST - Textilwaschanlage
 täglich von 7.00 - 20.00 Uhr,
 Autopfl ege ab 4,50 Euro

 Hermann-Krum-Str. 3
88319 Aitrach

Tel. 07565/5427
Fax 07565/6120

rudolf.breher@autohaus-breher.de

www.autohaus-breher.de

(Beratungstermin
e auch nach Vere

inbarung)15% Sonderraba
tt auf alle

Trauringbestellu
ngen


